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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Montag, 29.04.2024, 18:00 Uhr,  

im Sitzungszimmer B 122 (Schlosskapelle) des Stadtschlosses

- Sitzung des Ausschusses für Digitalisierung,  
Wirtschaft und Verkehr  

Donnerstag, 25.04.2024, 18:00 Uhr,
im Sitzungszimmer D 105 (Kurfürstenzimmer) des Stadtschlosses 

- Sitzung des Ortsbeirates Johannesberg
Montag, 29.04.2024, 20:00 Uhr,  

Clubhaus der SG Johannesberg, Agricolastraße 8 

- Haushaltssatzung der Stadt Fulda
für das Haushaltsjahr 2024

- Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung  

an Mohamed Osman JUNI

- Hinweis auf Öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
Neubau der Kita Edelzell  

● Gerüstbauarbeiten 

- Hinweis auf Offenes Verfahren gemäß VOB/A § 3 EU
Sanierung der Brüder-Grimm-Schule 

● Bodenbelagsarbeiten 

- Hinweis auf Öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
Sanierung des Deutsch-Amerikanischen Sportzentrums  

● WDVS Arbeiten 

- Hinweis auf Offenes Verfahren gemäß VgV § 15
● Ersatzbeschaffung eines Geräteträgers  
mit Kehr- und Winterdienstausrüstung 

-

STELLENAUSSCHREIBUNG

INTERESSIERT? 
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen finden Sie auf 

www.fulda.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1400 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern der Region 

und bietet vielfältige berufliche Chancen. Aktuell suchen wir: 

sowie Interessierte (m/w/d) für die Ausbildungs- und Studien-
gänge, die regelmäßig auf unserer Homepage veröffentlicht 
werden. Dort lässt sich auch der Newsletter abonnieren.

• Facharbeiter/in (m/w/d) im Bereich Sportanlagen- 
   pflege, Amt für Grünflächen und Stadtservice
• Bautechniker/in (m/w/d) im Sachgebiet  
   Straßenneubau und -ausbau des Tiefbauamts
• Sozialpädagoge/Sozialpädagogin (m/w/d) in der 
   Trennungs- und Scheidungsberatung sowie im  
   Regionalen Sozialen Dienst
• Geomatiker/in bzw. Vermessungstechniker/in  
   (m/w/d) im Amt für Stadtplanung und  
   -entwicklung
• Gärtner/innen für den Bereich Park und Garten  
   (m/w/d), Amt für Grünflächen und Stadtservice
• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in unseren  
   Kindertagesstätten
• Sachbearbeiter/in im Bereich Sterbefälle (m/w/d) 
   im Standesamt des Bürgerbüros
• Volontär/in (m/w/d) für das Vonderau Museum

Amtliche Bekanntmachung
 
Der Magistrat stellte am 08.04.2024 gemäß § 11 Absatz 8 Kom-
munales Abgabengesetz in Verbindung mit § 5 Absatz 1 der 
Satzung der Stadt Fulda für die Erhebung der Kanalbeiträge 
vom 24.03.1986 in der derzeit gültigen Fassung fest, dass nach 
Fertigstellung der öffentlichen Entwässerungsanlagen für die 
gemäß dem Bebauungsplan der Stadt Fulda, Stadtteil Haimbach 
Nr. 8 „Zwischen Merkurstraße und Fuchsstraße“ erstmals bau-
lich nutzbaren Grundstücke die Möglichkeit des Anschlusses 
an die öffentliche Entwässerungsanlage besteht.
Als Zeitpunkt für die erstmalige Möglichkeit des Anschlusses 
an das öffentliche Leitungsnetz der Abwasserentsorgungsein-
richtung wird der 14.12.2023 festgestellt. 

Dieser Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Fulda, 15.04.2024
Der Magistrat der Stadt Fulda
gez. Dr. Heiko Wingenfeld  
Oberbürgermeister

Fuldas Zivilgesellschaft ist vielfältig und aktiv
Bürgermeister Wehner übergibt Förderbescheide für 17 Projekte in der „Partnerschaft für Demokratie“
FULDA (mkf). In Rahmen 
einer kleinen Feierstunde im 
Grünen Zimmer des Stadt-
schlosses hat Bürgermeister 
und Sozialdezernent Dag 
Wehner die diesjährigen För-
derbescheide für Projekte im 
Rahmen der „Partnerschaft 
für Demokratie“ überreicht.

Insgesamt stehen 2024 für den 
Aktions- und Initiativfonds 
Fördermittel in Höhe von rund 
96.000 Euro zur Verfügung, 
5000 Euro sind für das laufen-
de Jahr für kleinere Projekte 
(bis 1000 Euro) reserviert. 
Gleich zu Beginn der Veran-
staltung konnten Wehner und 

Anna-Lena Kökgiran von der 
zuständigen Fachstelle auch 
noch die gute Nachricht ver-
künden, dass das Bundespro-
gramm „Demokratie leben!“ 
voraussichtlich auch 2025 wei-
tergeführt werden soll.  

Eine weitere gute Nach-
richt für alle beteiligten Ak-
teurinnen und Akteure: Da der 
Bund in diesem Jahr erstmals 
eine überjährige Bewilligung 
erteilt hatte, erfolgte die Aus-
schreibung der Förderung be-
reits im Dezember 2023, und 
die Projekte konnten schon 
zum 1. März 2024 starten. 
Die Themenschwerpunkte der 
Ausschreibung für dieses Jahr 

wurden durch den Projektaus-
schuss festgelegt: Die Stär-
kung demokratischer Kultur, 
das Zusammenleben in der 
postmigrantischen Gesell-
schaft sowie der Kampf gegen 
gruppenbezogene Menschen-
feindlichkeit, vor allem Anti-
semitismus und antimuslimi-
scher Rassismus. 

Der Projektausschuss mit 
insgesamt 15 stimmberechtig-
ten Mitgliedern entschied auch 
über die insgesamt 29 Anträge 
die für dieses Jahr eingereicht 
worden waren. Die Anzahl 
der Anträge sei zunächst ein-
mal ein gutes Zeichen, zeige 
sie doch, dass die Zivilgesell-
schaft in Fulda lebendig und 
aktiv sei, betonte Wehner. Fünf 
der Anträge wurden als nicht 
förderfähig eingestuft, da sie 
nicht den Förderrichtlinie ent-
sprachen oder der thematische 
Bezug zum Bundesprogramm 
fehlte. Von den 24 verbleiben-
den konnten 17 Anträge von 
12 Projektträgerinnen und -trä-
gern bewilligt werden. 

Die geförderten Projekte im 
Einzelnen:

● Zwei Aktionstage zur Eu-
ropawahl mit Aufruf zur Wahl-
beteiligung, einer Lesung und 
Podiumsdiskussion (Pulse of 
Europe e.V.)

● Film über die Idee, Zu-
sammensetzung und Arbeit 
des Runden Tisches der Re-
ligionen (Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusam-
menarbeit)

● Fest der Vielfalt 2024 mit 
Kultur-, Info- und Mitmach-
programm (Aidshilfe Fulda 
e.V.)

● Bildungsseminare und 
Workshops für v.a. junge Ge-

flüchtete aus der Ukraine zu 
den Themen Ehrenamtlichkeit, 
Partizipation und Teilhabe 
(Rodnik e.V.)

● Filmvorführung mit an-
schließender Diskussion: 
„Blut muss fließen – underco-
ver unter Nazis“ (Förderverein 
Richard-Müller-Schule)

● Jugendtheaterprojekt „Eu-
ropa in 2024“ (YouRoPa e.V.)

● Veranstaltungsreihe zum 
Umgang mit Diskriminierung 
und Rassismus „Zusammen 
gegen Einsamkeit“ (Toleranz, 
Bildung und Kultur e.V.)

● Veranstaltung und Öffent-
lichkeitskampagne zum The-
ma Rassismus und Empower-
ment (Fuldaer Afrika Verein)

● Fachtag der Osthessischen 
Initiative gegen Gewalt im 
Namen der Ehre (Katholische 
Akademie des Bundes)

● Workshop zum Thema 
Fussball, Rassismus und post-
migrantische Gesellschaft – 
niedrigschwellige politische 
Bildung mit der Suche nach 
Vorbildern (Katholische Aka-
demie des Bundes)

● Workshop für Menschen 
mit kognitiver Beeinträchti-
gung über das Erkennen von 
Fake News und Deepfakes 
(antonius:gemeinsam leben)

● Inklusive Theaterwerkstatt 
„Bühne frei für die Freunde 
der Demokratie!“ (anton-
ius:gemeinsam leben)

● Lichtmalerei auf dem 
Festival der Menschenwürde 
– Botschaften für Demokratie 
und Menschenwürde (Men-
schen und Medien e.V.)

● Eintägiges Barcamp „De-
mokratie gestalten“, um Ak-
teure zu vernetzten und ge-
meinsam Ideen und Projekte 

zu entwickeln (Menschen und 
Medien e.V.) 

● „Nie wieder Faschismus“ 
– Veranstaltungen zur Erinne-
rung an den 8. Mai (Tag der 

Bürgermeister Dag Wehner (vorne links) mit den Empfängerinnen und Empfängern der Förderbescheide  
im Rahmen der „Partnerschaft für Demokratie“.                                                                                 Foto: Stadt Fulda

HINTERGRUND

Partnerschaft für  
Demokratie 
Verschiedene Akteurinnen 
und Akteure aus Zivilge-
sellschaft, Verwaltung und 
Politik setzen sich an einen 
Tisch, um sich gemeinsam 
strategisch für mehr Vielfalt, 
Toleranz und Demokratie 
einzusetzen – das ist die 
„Partnerschaft für Demo-
kratie“. Unterstützt wird sie 
durch das Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“ des 
Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend. In jedem Jahr 
gibt es einen Aktions- und 
Initiativfonds, aus dem kon-
krete Projekte unterstützt 
werden. In Fulda besteht die 
Partnerschaft seit 2019, seit-
dem wurden insgesamt 153 
Projektanträge eingereicht. 

Befreiung) (Fulda stellt sich 
quer e.V.)

● Aktionstag und Parade 
zum Christopher Street Day 
(Fulda stellt sich quer e.V.)

● Drei Informationsver-
anstaltungen insbesondere 
für Jugendliche über die Aus-
formungen und das Auftreten 
rechtsextremer Gruppierungen 
(Fulda stellt sich quer e.V.)


